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1. Beschreibung -

Der Rad traktorK 701, hergestellt vom Kirow- ',/erk' Leningrad (UdSSR), 

ge'hört auf Grund seiner technischen Hauptparameter, wie Masse, Me­

torleistung und Reifenausrüstung, der Nennzugkraft'klas~e 50 kN 

(5,0 Mp) an (Pkt.H1.,8. des Internationalen Maschinensystema d'er 
Teilnehmerländer des RGW, Teil 81 Traktoren)'., 

In der Landwirtschaft der DDR dient der Traktor als Ant~ieb'smi ttel 
für Geräte und Maschinen zur Bodenbearbeitung und Saatbettvorbe­

reitung. 

Der vierradgetr.i ebene ,Trakt or 'mit der ;,Radantrie bsformel 4K4b' ist 
in' Rahmenbauweise hergest'e'll t. Der aus zwei 'gelenkig 'mi feinander 

verbundenen Teilen bestehende Rahmen b~ldet das Fahrge~tell des 
, ', Traktors. Jede der beiden Rahmenhä:J:tten ,stützt sich über eine an­

getriebene, ungefederte -ilChse auf ' der Fahrbahn ab~' Das ,.verbindungs­
gelenk für die ' beiden Rahmenhäl1't,en hat zwei ,Freiheitsgrade und ge­
währleistet dadurch die Lenkung des Trakt~rs und den gleichmä~igen 
KOI:ltak(t aller 4 Räder 'mit, der Fahrbahll. 

Sämtliche ,Hauptbaugrupperi des Traktors" wie Motpr, Getriepe ;' 'Hydrau": 
likanlag'en, Lenkung und ' Kabine mit Bedie'nungsplatz" sind auf, dem ' 
,vorderen Rahmente11 angeordnet. Der hintere Rahmenteil enthält die 

, \ ' ' 

Elemente zur Aggregatierung des 'fraktors' mit 1iaschinen und Geräten. 

Die KraftUbertragung geht vom Motor ü'ber die Fa'firkupplung aUt das 
" . . 

, Gang- und Gruppen,sChaltgetr.iebe;, Von dort wird das Drehmoment au,f 

-, 

die beiden gleichartigen Achsen übertragen. Der Antrieb der Hinter­

achse ist für Straßenf,aJu-ten abschaltbar. D~r Traktor kann sich mit ' 
Geschwinaigkeiten von 2,88 bis 33, ,12 km/h bewegen. Die ' 4 Gänge in­

nerhälb jeder , Gruppe :-können Unter Last, ohne Unterbrechimg des 

Kraftfluss'es gesehaltet , wel'!ien. Der Traktor kann mit einer Zapfwel-

le, deren w:i.nkelg~schwindigkeit 104,5 radis (Drehzahl tOOO U/min) .. 
beträgt, ausgerüstet werden. 

Anb.au- und Aufsattelgeräte' und fliaschin~n können duryh Idas, an der 

Rückseite angeordnete Dre:l.punkt-Anbau-System mit "deM iTr~ktor y~r:­
punden "werden. Für die ' Befesti~~g von Anhän~egerätieA i J t ,eine 
'Zugschiene mit Verlängerungsöse vorhanden, die ,in dEm iCugelgelen­
ken der unteren Lenker bef~ stigt wird. Für die Befestigung von 
Aufsattelanhängern kann' zwischen die unteren Lenker des Dreipunkt-

. \ I . 

Anbau-Systems eine Hubha~enku:pplung angebaut werden, die durch 'den 
Kraftheber betätigt wird-. 
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Di,e ArbeitShydraulik betätigt den Kraftheber des' nre1punk:t"'Ah:~a~- .·. 
Systelllll imd zwei doppelt wirkenden Arbeitszylinder~ die an .. ~t.e :, 
vQrhandene.n Schlallchkupplungen angeschlossen werd~p können < · .. ·· 

Der Traktor. ist mit einer al.1se1t18 . geschlossenen " Kabine . aLi~g~rü- 'i 

stet, die. beheizt Und belüftet werden kann und die UberSctl'iV.il.ti~:" 
gungsdämpfer auf dem vorderen Rahmen befestigt 1st. '. ,,. . 

Die Lenkung des Traktors erfOlgt durch · gegenseit1ges . verdreh~~ A~r ,' 
beiden Rahmenteile in der horizontalen Ebene. Hierfür . d1ent _~ne 
besondere Hydraulikanlage mit zwei Arbeitsz;y-11ndern. ,\',: " ', 

Der Traktor K 70.1 1st eine Vle1:terentwiCkllln~ 4e~ .öe~an.utenT~~~tQr~' , 
' K 70.0.. Die, wichtigsten Unterscheid'UIlgsmerkmal~' vO~ .. K ,70.0. siiicfi :~ . '. 

, .... ' • . Mo','" , • 

höhere Motorlei$tung von 202 kil (2.75 iS) gegenü·ber",147- k'W!':.·' 
( ",,20.0. PS) ' 

- unter-Last-Schaitbarke~t des Gangschaltgetriebes innerhalD der, 
Gruppen 

- breitere Triebradre1ten der Dimension 720.-665 R (26-26 'AS) gegen­
über 18-26 AS}. bisher 

Für den Einsatz und , die Auslast~ des Tra!ctors K 70.1 sind Masch.1-
• nen und Geräte erfo;1'.derlich, die 'e1nen Zugkraftbedarf von/ 4o. bis 

50. kN (4 b1s 5 'Mp) und einen 'Zugleistungsbedarf bis 150. kW(2o.4 . PS) 
. hsben. Maschinen und Geräte des Trsktors K .10.0. können auc.h. mit dem 
Trakt·or K 70.1 -eingesetzt werden. 

Technisctle Daten: 

Hauptabmessurigen 
Gesamtlänge 

. Höhe . ohne Luftfilter 
Höhe mit Luftfilter 
Breite 
Spurweite 
Radstand 

-

7430. mm 
330.0. mm 
3530. JnDl' 

2880. DUn 

2115 rum 
320.0. mm 

Massen und Achslasten, betriebsfertig ohne Fshrer -
gesamt 
Vorderachse 
Hinterachse 
Schwerpunkt vor der kint.o rachse 

Motor 

1340.0. kg . ' 
'88,29 kN 90.0.0. kp ~ '67 )Ib ' 

43,16 kN 440.0. kp~ 3J % 
2150. Dun . - .,,.. . 

Typ/Hersteller ', JaMS-24o. B, Motorenwerk Jar6sJ,av~.jUdSSR 
.' . 
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Zyl1nderzahl 
Bohrung/Hub 
Hubvolumen 
Leistung 

..? ' 

Winkelgeschwindigkeit 
. (Nenndrehzahl) . . 
Einspr1:tzdruck 
Einspritzpumpe 

. , Einfüllmengen 
Kraftstoffbehälter 
KUhlsystem 
s'chm1ersyat'e~ 
Ölwechselfriat 

Kupplung 
. Bauart· 

Getriebe 
Bauart 
Anzahl der Gruppen 
Anzahl der Gänge 
Gangschaltung 

. / 

Gruppenschan'ung 
Kraftübertraguzig zu :a~n . 
Achsen . 
'Anzanl da r Triebachsen 
Ausgiei.chsE;etrie besperre 
Antriebs schema ' . . 
Ubersett~gsverhältnisse ' 
Drehzahlen. Geschwinaig­
keiten 

. ~tl'ielfeölmenge . . 

Vierhkt-Diesel. ohne Aufladung, 
waasergekUhlt . 
12, ' v-förmig' unter 75° 
130/140 mr4/rrt1II 

. 22,288 dm3 

.202 ••• 220 kW (275 ••• 300 PS) 
Angaben' des .Herstellers 
Meßwerte auf Bild 1 und 2 
so.,ie Tabell\') 1 
198,55 radis (1900 U/min) 

16.2+0,5 MPa (165+5 kp/cm2) 
KOlbenpUl,l1pe . 12 .Sektionen 

640 dDi3 (2x320 dDiJ ) 
' . 95 dmJ . 

42 dm3 (ohne ÖlkUhler) 
200 h 

halbelaatiache Verbin<tungskupplung 
nicnt schaltbar 

mechanisches .Stuf.engetriebe 
4 vorwärts, 2 rückwärts 
4 je Gruppe 
bydraulsich betätigte Lameilenkupp­
lungen, unter Belastung schaltbar 
Schaltmuffen (Klauenkupplungen) . 

Gelenkwellen 

2 

automatisch wirkend 
. Bild 2 

' Tsbelle 2 und Bild 3 

·Sohalt- und GrÜppenge.triebe 23 · dm3 

Achsen 
Wechs'elfrist 

\ HydrauU.kanl~ge 
Arbei tshydraulik . 
ölpumpe 

3,4 dm3 (17 dm3 je 
960 h . . 

Achse) 

Zahnradpumpe. N-:lch-67L 
(linksdrehend) , 

4-

tri 



Ftlrdermenge 

ölmenge 1m System 

Arbeitsdruck 

Maximaldruck 
Steuergerät 

SchaltstellUnsen I 

Regeleim' icht ungen 
für Kraftheber 

Hubzylinder 
Bohrung/Hub 

Limkhydraulik 

Ölpumpe 

Fördermenge 
Ölmenge im Jystem 

Maximaldruck 

steuEjrgerät 

Arbeitszylinder 

Bohrung/Hub 

Dreipunkt~Anbau-System 

AnschlUßmaße 
Bohrungsdurchmesser ' 

Kugelgelenkbrei t 'e 
, Länge 

Tragac'ls1änge 
Hubhöhe der unteren Lenker 
maximale Hublast 

Zugschiene 
An'ordnung 

Höhe über Fahrbahn 
Länge (Illfierunaß) 
Anzahl der Bohrungen 

Bohl'urlgsa bst and 

Bohrungsdurchme'sser 

125 dmJ/min 

12() dmJ 

'11,2~ •• 11;5 Ml'a' (114 ••• 117 kp/cm2) 

1"2,8 .. ~1J,7 MPi(1J0 ... 140 kp/Cin2) 
dreiteilige Wegeventilk, 0, mbination 
far 
- Kraftheber , des Dreipunktanbau-

systems , 
- 1. freier Anschluß an Trak.or­

rückseite 
- 2. treier ' Anschluß an 'l'raktor-' 

rückseite 

Heben, - Neutral , - Senken unter Druck -
Schwi\lllll&tellung 

nicht vorhanden 

2 Stück doppeltwirkend 

125 mm/400mm 

Zahnradpumpe N-Sch-100L-2 
175 dmJ/min 
126 ' dmJ 

9,81+.0,49 Ml'a (100+5 kp/cm2) 

Verteiler mit, DrehbewegUng 

2 Stück" dop.\>el twirkenCi 

125 mm/ 400 mm 

untere r.enker · 
60 inm 

80 mm 
,1220 mm 

1400 mm 
,1250 mm 

' obere Lenker 
40 mm 

98 mm 
1080 ... 1350, mm 

60,0 kN (;., 6,0 Mp) ' in den Kopplungs­
punkten der unteren. Lenker 

für , AIlhängegeräte , 
in den Kugelgeienk'en der _unteren 
Lenker des Dreipunktanb~usystems 
e~nBtellbar. Arretierung bei 400 mm 
715 mm 

5, 
120 mm 

45 mm 

5 
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, Abst~d Bohrung ~ Mitte Hin­
terachse 1600 mm 

1815 mm mit VerlängerungsstUck 

,Hubhakenkupplung 
Höhe über Fahrbahn 
Abstand v! -Mitte Hinterachse 

,. 650 mm 

1250 mm 
70 mm Zugösendurchmesaer . ca. 

zulässige vertikale StUtzlast 
zulä~sige ' Anhängemasse 

16,68 kN (1700 kp) 
32 t 

FahrWerk 
Anzahl der Triebachsen 
Reifendimep:sion 
dyn.' Halbmesser 
Felge 
Reifeninnendruck 
Saatbeetvorbereitung 
Transport, Pflügen 
ua. ilrbeiten 
max. Tragfähigkeit der 
Reifen ' 

Lenkung 
Art 
Betätigung 

max. Einschlagwinkel 
des Rahmens 
Wend.ekreisdurchmesser 
auf Beton 

Bremsen 
Fahrbremse, Art 
Betätigung 

Feststellbremse 

Betätigung ' 
Anhängerbremse 

./lrbeitsdruck der pnewlla­
tischen Anlage 
Kompressor 

, , 

2, beide ungefedert 
725 - 665 R (FD-12) 

ca. 800 mm 
DW 610-660 (DW 24-26) 

Vorderachse Hinterachse 
137 kPa(1,4 kp/cm2) 108 kPa(1:,1, kp/cm2) 

· 167 kPa(1,7 kP!cm2) 157 kPa(1,6 kp/cm2) 

43,36 kN(4420 kp) bei 167: kPa(1,7 kp/~m2) 

RahmenknickIenkung 
Lenkrad, hydrostatisch mit mechanischer 
Rückkopplung 

350 nach recht~ und links 

rechts 
15,20 m 

links 
14,70 m 

Backenbremae auf ,alle 4 Räder wirkend 
FUß'pedal, pneumatisch \ ' . 
(Druckluft-Speicher-Bremsanlage) 
Bandbremse, auf Vorderachsantrieb w1r­
ken~ 
Handhebel, mechaniSCh 
Druckluft-Speicher-Bremsanlage des 
Traktors 
Anhängerbremsve~t11, synchrone, Betä­
tigung mit Fahr- und Feststellbremse 

\ 

2 520 ••• 736 kPa (5,3 ••• 7,5 kp/cm) 

2 Zylinder 

6 
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, I 
Volumen der Speicherbe­
häHer 

Kabine 

Befestigung , 

HeizWlg 

BelUftung 
'Fahrersi tz 

E1~stelibarke1t 

Be1tahl'ers1tz 

ElektrisChe' AusrUstuqg 
Stromqllellen 

\ ' 

' wichtigste Stromverbrallc~er , 

Zubehör 

3etriebskontrollßeräte 

luftäichte Metallkonstruktion, 
nicht umsturzsicher 
Uber SchwingWlgsdämpfer am vor-
deren Rahmen , " 
Wärmetauscher (Kühlwasser des Motors) 

' mit Ventilator 
Ventilator 1m KabinendaCh 
parallel-gefi1hrter, gepolsterter" 
gefederter Ilnd stoßg'edämpft u Sitz 
- auf Fa,hl'ermasse VCll 60 bis >90 kg 
- auf horizontalen Abstana zum 

,Lenkrad um :t 75 mm 
- Neigllng der Rückenlehne von 5 bis 

200 nach hinten 
gepolatert, Ilngefedert, nicht ein­
stellbar 

2 Batterien, 12 V. je 182 Ah 
1 Drehstrollil.icht'maschine mit Gleicb.­

, richter 12 Vj 80 A 
2 vordere Scheinwerfer r hintere Scheinwerfer 

, 2 vordere Blink- und Begl'enzungs­
leuchten 

2 hintere Blink-, Brems- ,Ilnd Schll1ß-
leuchten 

1 Kabinenleuchte 
1 Motorraumbelellchtung r 

1 3tarter 24 V, 7.0 kli (9,5 pS) 
2 Ventilatoren für KabinenbelUftung 

und Heizung 
Stromregier 
Signalhorn 
Batterie-Hallptschalter 
siebe~lige , Anhänger-Steckdose 
Anla'ß-Umschal ter ' 
Mot or-Vo'rwärmsystem 
- ' 1,;ot ordrehzahl- un,d Fahl'geschwin­

digkeitsanzel.ger mit Betriebs- " 
stundenzäh'ler " ' 

,- Kühlwasser-Fernthermometer 
- Drucimeßgerät für Motorschmierung 
- Motöröl-Fernthermometer 

, 1 ' 

- Druckmeßgerät für Hydraulikanlage 
deoS Schal t g-e-triebes 

- illanome~er für Druckluftbremssnlage 

- Amperemeter für Ladestrom 

'7 



2. , prü1'~ 

2.1. ,FunktionsprUfung 
. " - . . 

" 
-' - Kantrolleuchte für Batterie­

Hauptschalter 
- Kontrolle~chte, für 'VersohmutzUng 

des Luftfilters 
- Kontrolleuchte für Motortempera,tur 

> 100 oe 
- 'Kantrolleuchte für Blinklicht 
- Kontrolleuchte ' für Fernlicht 

' 140 TM 

Die Ergebnisse der Leistungs- und Verbrauchmness~en am Motor 

JaMS-:-240B sind auf den Bildern 1 und 2 sowie in den Tabellen 1 
und 2 darges,tellt. Die ,Tabell.e 1 enthält auch die w:i.chtigste~ Kenn­
wertedes Motors. ~ In der Tabeile2 sind die nach TGL 24627. Teil, 

' ZertifikationsprU1'Ung von Traktor entsprechend RS 4437/74 darge-
stellten Ergebnisse enthalten'. Das Antrl.ebsschema des Trakt0l;'8 
ist aUf Bild ') darg~stellt. Dis Tabelle 3 und das Bild 4 zeigen 

, die' !i;rg~bnisse der funktionellen Uberprüfung deI:! Getriebes und die 
Fahrgeschwindigkeitsabstufung. ,Die Zugfähigkeit des Traktors auf 
Lehmböden (Schwarzerde) zeigt das Bild 5. Dl'e Ausgangsw~rte hier­
für wurden sowjet1scjlen Prü1'ergebnisssn zum Traktor K 701 entnom':' 
men. Angaben zur ~ugfähigkeit , in d~n verschiedenen Gescnwindigkeits­
stUten ~~ 'den Feldeinsatz enthält Jdie Tabelle ,4. _' 

zur', Bewertung der ilrbeitsbed'ingung des Bedienun~spersona18 wurden 
folgende KeIlllwerte ermittelt: 

- Lärm am Arbeitspla.tz 
mechanische Schwingungen 

- Bedienkräfte für Hebel und, Pe,dale 

- Beleuchtung' des Arbe1tsfeldes 
- ' Sichtverhältnisse , aus der Kabine 
- maßliche Gestaltung des Ar-heitsplatzes (Kabine) 
- Klima ,in der ,Ka,bine 

,:,Die ,]j:rgebnisse sind in 'den ,Tabellen 5~1. bis 5'.7. 'und auf Bild 6 
dargestellt. 

8 
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Tabelie 1 : Dauerleistung 'und wichtige Kennwerte des Motors JAMS-240 B, Traktor K 701 

Leistung 

:Pe 
·kW ' (:PS) 

Drehzahl 

n 
rad/s(min- 1) 

Moment 

Md 
Nm (kpm) 

• 
Kraftstoffverbra~h . . mittlere Temperaturen Luftdruck 

stündl. spezifisch Ansaugluft Kühlwasser MotorBl Be -
. B be , (oC) 'K .(OC) . -
gis (kg/h) .. g/kWh (g/:Pah) K ~ (oC) mbar(Torr) 

1. 'Größte Mot ornut zleistwig, Däuer lei stung 'II nach TGL 8346 2h 
198,9(270,4) 208 .. 2(1988)- 955,5(97,41 13,6(48,5) 245,8(180,7) 300(27) 364(91 ) 361(88) 1012(759) 

2. 85· %. Dauerleis tung 10 h 
174; 4(237) 2.14(2044) 815 (83,1) 12.3(44,3) 253,9 (1,86,7) 297(24) 363(90) ' . 362(89) 1020(765) 

60 % Dauerleiatune, 
. , . " 

3. 2 h 

122(165,9) 217(2073) 562,1(57,3) 9,5604,4) 281,7(207,1) 300(~7) -362(89) 36Q(87) 10-16(762) 

4. Kraftstoffv:erbr~uch ' im Leerlauf bei ;,, · .. · 8),4(796) rad/s(min-tr : 1,15 (4',15) gis (kg/h) 

5. Minimaler Kraftstoffverbrauch im Vollastbereich bei n .. 162,-)(155_0) rad";s(min-1') :234(~72) 
_____ gL~!!h(e,/:PSh) • 

6 .. 

7 • . ' 

8 ! 

9. 

10. 

11. 

Motorölverbrauch bei 85 ' % Dauerleistung : t,55(1,14) g/k\Vh (g/:PS11) 

Ungleichförmigkeitdes Reglers: 7;9 % 

Maximaiee Drehmoment: 1175c119,81)Nm (kpm) bei n .. 123 (1175) radis (min-1 , 

Drehl!lomentenstieg 'gegenüber Daue.rleistung: 23 % 

Drehzahlminde~ung bis Mdmax : 41-,5. % 

effektiver lliitteldrUck : 1. beil'emax 
2-;' bei. h!dmax 

536,4 (5,47) kPa (kp/cm2) 
662,) (6,75) k:Pa (kp/cm2 ) 

/ 
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Tabelle 2 : Motorkennwerte bei veränderlicher Belastung des Dieselmotors. JAMS - 240 B, Traktor K 761 

Leistung 

Pe 
kW (PS) -

Dl'ehzaPJ. Moment 

. n -1 · Md 
rad!s(min ) Nm(kpm) 

Kraftstoffvel'bl'liuch spe,z . mittlere Temperaturen 
stündl. spezif. Arbeit

3 
Ansaug- KUhl- Motor-

B kWh/dm luft wasser öl 
g/s.(kg/h) . g/kWh(g/PSh) (PSh/dm3 ) 'K{OC) ·K{OC) 'K(OC) 

1. Größte Motornutzleistung. rrauerleistung 11 nach TGL · 8348 2 h 

Luftdruck 

. Bs 
mbar{Torr) 

. 198 , 9(2.70,4) 208,2 (1988) 965 ;5t97, 4) 13; 6 (48_, 9)24~ ;8(180; 7p, :34{4, 54) 300(27) 364(91) 361 (88) 1012 (759) 

2. 85 % des Drehmomentes bei größter Motornut\leistung (1) 

175,5 (238, 6)215, 4{2-057) 815 (83, 1) 12,3 (44, 2) 251,8(185,1) 3,25 (4, 43) 302 (29) 358(85) 347 (74) 1020(765) 
, . 

3. ohne Belastung. Motorhöchstdrehzahl 
225,7(2156) 4,1(14,8} 303(30)361(89)361(88) 1020(765) 

4. 50 % der Belastwig des Punktes l ' 

. 103~ 9( 141,3) 217,6 (2078) 477, 8 {,48 , 7) 8,5(30,6) 294; 8(216 , 7,) '2 , 78 (3.7-7) JOO(27) 360(87) 362(89) 1020(765) 

5. Drehmoment bei größter Motornutzleistung (1) 

199(270,5) 208,3(1989) 955,5(97 ,4)tJ; 6(49 i O)246 ;5 (18t,J) · 3 ;32 (4'52)306(3:3)36~(92)362(89) 1020(765) 

6 • . 25 % der Belastung des Punktes 1 
53(72) 222(2120) 238,9(24,4) 5;6(20, 2)383,3(280; 8) 2,15(2-,92)296(23)361(68)3.61(88) . -1020(-765) 

. . . 

7. 75 % der Belastung des Punktes :3 

153(2?7,5) . 214(2044) 716,6 (73,1) 11; 2(40,4}264;6 (194; 6) 3; 1{4, 22) 303(30) 364(91)162 (89) '020(765) 

\ 



Vor'derochse 

Antriebsscherna des Traktors °K -701 ° - " . ' 
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Tabelle 2: An~aben ·zum Getriebe · des Traktors K 701 ' 
~a-nezali!en, Doerse~zungsverlial~nisse, Geschwindigkeiten 

Be- Grup:'" Nr. Gang Über- V o 'r w ä r t s Hüü c k w -ä r t s ~ot 'reich . pe Zähne- setzung Gesamt- Fahxge- Betr'ie- Sprung- Gesam:t- Fahrge- 1900U/min ' zahl ühl'lr- schwin- be- faktor über- schwin-
setzung ' digkeit sprung setzung digkeU (h=198~6 

i GB 
i . kmLh .0(1 0(:2 \~es km/h . 

radis ' 
. Bes d;m=O.8m 

L L 1 41/24 1,708 198,583· 2,884- 1,214 113,028 5,067 ' 
2 · 38j27 1,407 163,602 '3,501 1,206 ;0,993 93,118 6,151 
3 35/30 1,670 135,611r 4,223 . 0,998 - 77,1-90 7, 420 . 
4 32/'33 0197'J 112 172-1 5.081 ,1,203 

1.15~ . 64.158 8.927 1,388 II 1 81,239 7,050 1,214 0,87 
2 wie I wie I 66,928 8,557 1,206 0,993 

. -' . 3 . 55 '480 10,a23 0,998 ";" 46:11~ 1,203 4 . 12.~20 0,630 01§24 
S !II . 1 73,16 7, 2$ 1,214 1, 27 41, 642 13, '/54 

2 wie I wie I 60 , 275 9,502 1,206 . 0,993 34,30616,659 
:3 49,964 11,463 1,203 : 0,998 . 28,438 20,140 

· 4 . 41 1526 12.751 111,4 . 23.637 24.230 
IV .. 1,388 29,93. 19,1 6 1,214 0,8 5 · 

(: 
wie I wie I 24,658 . 23 , 227 1,206 0,993 

J 20,440 28,020 0,998 
4 16,989 . 33,712 1,203 

1120'3 

vorwärts Gr~ I und III Z = 44/18 i =2,444 Bereich r. Gr. I und II Z .. 57/21; 1 .. ' 2,714 . 
vorwärts ' Gr, • . III u. IV Z 31/31; i =1,000 Bereich S Gr. III u. IV Z = 29/29; . i .. 1,000 
rückwärts Z 32/23 .i =1,391 Hinterachse i keg = 2,92; i pL .. 6,00; i He .. 17,52 

<'. .e 
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Tabelle 4: 

Gruppe 
. Gang 

1/1 

1/2 

IiJ . 
1/4 
H/1 
II/2 
II/3 
H/4 
HI/1 
III/2 

III/3 
III/4 

Aüfaben zur Z,fähi&keit des Traktors K 701 . 
a Lehmboden Schwarzerde). Stoppel 

. Zugleistung 

kW (PS) 

49.72 (67.62) 
60,03 (81.64) 
72.00 (97.92), 
85.88 (116.80) 

117.09 (159.25) 
128.53 (174.80) 
1;27.59 (173,53) · 

123.64 (168.15) 
121 , 52 (1,73,42) 
128,42 (174,65) 

126.03 (171.40) 
120.63 (164j06) 

zugkraft 

kN (kp) 

63;77. (9500) 
63,77 (6500) 
63.77 (6500) 
63.77 (6500) 

63;77 (6500) 
56.51 (5760) 
45.05 (4592) 
35.67 (636) 
62.75 (6391) 
49,85 (5082) 

39.52 (4029) 
31.08 (3168) 

Sclilupf 

12.5 
12,5 
12,5 

12.5 
. 12,5 

'li0.0 

7 .• 1 
5.5 

12,1 
8,2 

5,8 
.. 4.7 

Fahrge- Winke':!.- · "f max.) . 
schw. gesohw. Kraftsto~ ver- ZugkraftX 

(Mot ordrehz. ) b1'8 uch . 
km/h rad/s(U/min) kg/h· g/kWh(g/PSh) kN (kp) 
2.81 229,9 (2114) 27,2 547(402)63.77(6500) 

3,39 219,7 (2102) 29,5 491(361) 63.77(6500) 
4,07 218,4 (2090) )2; 6 45303j) 6.3,77(6500) 

4.85 216.5 {2072) .36.1l 420 (309) 63.77(6500) 
6,&1 212,8 (2036) 47,4 405(298) 63,77(6500) 
8.19 211,1 (2020) 49,7 387(284) 6.3,77(6500) _ 

10.20 211,1 (2020) 49,7 .390(286) 57,96(5908) 

12.48 211.1 (2020) 49.7 402(296) 46.40(47.30) 
7,.32 211,1 (2020). 49,7 390(287) 6.3 , 7'1(6500) 

9,27 211,1 · {2020) 49,7 387(285) 6.3,77(6500) 
11,48 211,1 (2020) 49,7 394(290) 51,16(5215) 

13.J7 211.1 (2020) 49.7 412(303) 40.75(4154) 

x). max . Zugkraft des Traktors durch den Hersteller auf 63,77 kN (6500 kp) begrenzt, 
theoret.isch und praktisch sj,nd höhere Zilgkräfte möglich (bis 85 kN ~ 8665 kp bei 27 , 5 % Schlupf) • 

.. 
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Tabeile 5.1.: Lärm am, Arbeitsplatz . des Meohanisators 

Meßbedingungen äqUival. Sehälldruok Leq 

1. Pflügen von Stoppel mit 
Auts8ttelbeetpflug B-501 
Fenster und Tür geschlossen, 
Lüftung (Ventilator) einge­
schaltet 

.. 2. wie bei 1.. 
Fenster auf der Fahrerseite ' 
geöffnet, . 
Lüftung eingeschaltet 

3. Leerfahrt auf dem Feld 
mit ausgehobenem Pflug, 
Motor unbelastet, . ' 
Fenster und, Tür gesolilo.ssen 

91 dB(AI) 

91 dB(AI) 

90 'dB(AI) 

4. Straßenfahrt (Umsetzen) 8a dB(AI) 
mit V

max 
. 

zulässiger Maximalwert für Leq 88 dB(AI) 
empfohlener Wert 8,0 dB(AI) 

Tabelle 5.2. i Mechanische Schwingungen 

Meßbedingungen Mittelwert der 
'Beschleunigungen 

zulässiger Expositions­
zeit nach TGL 22312/02 . 

in Std. ' 
Kategorie 1 Kategorie 2 
x .y z x . y z 

Pflügen mit Aufsattel­
beetpflug B:-501 
Luzernestoppel 0,39 0,43 0,42 9,5 12,6 8,2 3,03,8 .5,2 

abx - RiChtung-RUcken-Brust 
I!!b,Y - Rieh tung-Schul ter- Schul ter 
abz - Richtung-F~-Kopf . 

Messung nach TGL 24626/21 

18 
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Tabelle 5.3.:, Kraftaufwand für Bedienhebel und Ped,ale ' . -" 

Bedienelement Betätigung Kr,äftäuf- Grenz.ert 
häufig selten wand häufig selten 

1'J ~kl!~ N ~k1!2 >. 

Kupplung (pedalfreier 
109 (1',1~ ~50(15) Rüoklauf) . x 250(25) 

-tür Pedale 
Fahrbremse (fuBbetätigt) x 114(11,6) 

.. 
Drehzahlverstellung 
(fußbßtätigt) . x 130(13.3) 

Drehzahlverstellung 
6(0,61) (handbetätigt) x 100(10 ~50(25) 

für Kanuale 
(Handhebel). 

G~sOhalthebel 
(Hebel C) x 63i5(6,5) 

Gruppensohalthebel 
_ (Hebel B) x 330.4) . 
Bereiohs-Wahlhebel I (Hebel A) x 330d-) 
Arbeitshldrauiik 

. (steuerhebel) x 41(4;,2) 
Standbremse. x 50(5.1) 

häufig: i 2xlst lIelten! { 2x/8t 

Tabelle 5.4.: Beleuohtung des Arbeitsfeides . 

Siohtbereioh 

Hauptarbeitsbe-
reioh 

naoh vo.r~ 
nach hinten 

Siohtbereioh 
·Umfeldbereioh 

\ 

Meßwerte 
Emu Emin ~ 

19 3 10 
35 5 26 

3.5 0,1 1,0 
1,6 0,4 ;,0 

Riohtwert Gleiohmäßigkeitsgrad ' 
für ~ _. G1 Riohtwert· -' . 

15 1:3 1.:5 
15 1:5 1:5 

5 0,2 1:5 
5 o,t l:2,5 

19 
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hbelle 5.5.: 
S10htzahlen K1 

S1chtwinkel 

oe 
(& 
(-

cf' 
8.1 

E2 
(dUl'ch untere 
ftOl1tSOheibe) 

'1'otlängen 

L1 

~ 

Siohtverhältnisse aus der Kabine 
= 0.'34; K2 • 0.41 (sh. Bild 6) 

Meßwert 

OC, 19° ' 1) 
CX'2 , 31° 

nicht meßbar 

22° 

nicht meßbar 

11° 

20° 

20° 

20° 

4m 

6,1 m 

2) 

2) 

Grenzwert 

:>.. 30° ' 

~ 15° 

> 15° 

~ 15° 

,~ 5.54 m 

1~i Frontscheibe - Kühler nach vorn 
~ Frontscheibe - 'Kotflügel nach vorn 

2) nicht meßbar, da Augenbezugspunkt oberhalb der Front- bzw. 
Heckscheibe 

;tbelle 5.6.: Messungen zum Kabinenklima 

milriebszustand Aüßenklima 
Lufttemp. rel.Luft­

feuchtigk. 

" Traktor im Stand 
X@bine nach suden, 
Himmel wolkenlos, 
Fenster u.Türen ge­
schlossen,Lüftung 

_ nioht eingeschaltet 
2rhwie 1. -
t tung eingesohal­
tet, rechtes Fen­
ster offen 
J. wie 2. 
zusätziich linkes 
_Fenster offen 

27 

27 

26,5, 

% 

45 

52 

50 \ 

20 

Globe­
tsmp. 

e 

,45 

44 

40 

KabineIikÜIi. 
Lufttemp. ,rel.Llltt-_ 

- t .eucbtigk. 
oe , r! 

43 ' )6 

38 .51 

34 50 



Tabelle ~·11: Maßl:i.che Gest altung des .Arbeitsplatzes 

Nio. BezeiChnung Meßwert Richtwert l'läch ' I Gruppe . 
nach TGL 2~626L22 TGL 2~626L22 
Kabine .. Kabinenhölle 1350 lIUIl >. 1660 mm 

2 Kabinenlänge 1395 lIUIl ~ . 1500 lIUIl 

Sitz 6 Sitzfläche über 490 mm 430 lIUIl 
Boden 

7 Sitzflächenbreite 495 lIUIl 450 mm 
8 Sitzflächentiefe 395 lIUIl 450 lIUIl 

~ 
9 'Verstellwinkel der 50 

Sitzfläche 

. Lenkrad 15 Neiglmg zur 'Hori- 100 100 
zontale 

16 Verstellbereich 200 

17 .Abstand Unterkante 
- belastete Sitz- 155 lIUIl 220 ••• 260 mm 

fläche 
18 .Abstand Unterkante 

-Beckenstütze 230 mm 370 ••• 430 lIUIl 

Pedale 21 Abstand Gaspedal 300 lIUIl ~ 250 lIUIl 
von Mittelebene 

Manllale 31 Abstand Schalthe- 20 mm' ~ 80 mm 
bel - Sitz 

:33 ;Eingangshöhe 1300 1IUIl. 
> 1400 lIUIl Kabinen-
~ eingang 34 1. Trittstufe von 470 mm 400mm 

Fahrbahnoberfläche 
35 Stufenhöhe 200 mm 300 mm 

36 Stufenbreite 190 ••• 200 lIUIl ~ 300 mm 

21 
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r-----------~_r~~~r_y__+~r_----------------------~20m 

Sich/verhältnisse nach TGL 21. 626/1/. 

c:J 'Srch/f1äche . 

~ Scha'ttMfläche 

E3 Maschinengrundfläche 

rrrm Halbschatten (gebildet 
Lll.llJ durch Hy.draufikschläuche, 

3-Punkt.aufhängung u.a,J 

Radtraktor K 701 

A Augenbezugspunkf 

M 1:100 

\ 

e 
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2.2. EinsatBprUfung 

Der Einsatz des zur ~rUfung angelieferten Traktors K 701 mit der 
Fahrgestell-Nr. 605278 wad der ' Motor-Nr. 38750 erfolgte im Bereich 

\ ' 

der Prüfgruppen Seehausiln. Krs. Wanzlebe,n/Bl:irde. auf mittelschwe-
;r'en bis ,schweren Ll:ißlehmbl:iden. Diese Bl:iden entsprechen den durch-

, ' , 
schnittli'chen Einsatzbedingungen für Traktoren der Zugkraftklasse 
50 kN, (5.0 Mp) in der DDR. 

Der Traktor wurde, Uberwiegend zur Bodenbearbeitung - Pflügen, Stop­
pe'lumbruch, Saatbettvorbereitung' - eingesetzt. Die wichtigsten .An­
gaben zum 'Umfang der Einsatzprüfung sind nachfolgend zusammenge­

stellt. 

.Anlieferungstermin 2,0'.7.1976 
26.8.1976 Beginn des Einsatzes 

BetHebsstunden bis 30.6.1977 
verbrauchte Kraftstoffmenge 

durchschnittlicher Verbrauch 

601 Std 

22860 dm3 

38.1 ' dm3/h 

344 dm3 
(32 kg/h) 

Motorl:il ver,brauch 
spez. Ölverbrauch ' (% von Kraftstoff) 1,5 % 
davon für Ölwechsel , 168 dm3 (42 dm3 je 

Nachfüllmenge (zwischen den Öl- 176 dm3 05 dm3 je 
wechseln) 

Ölwechsel) 

Ölwechsel) 

Die Tabelle 6 enthält eine Zusanmenstellung der Geräte; mit dene~ 
der Traktor während, der Prüfung eingesetzt 'wurde und Dii t' denen er 
prinzipiell einsetzbar ist~ Für den 'komplexen Einsatz des Traktors 

'K 701. zum Pflügen gelten die gl.eichen Grundsätze, die für den Trak- ' 
tor K 700 erarbeitet und in der '''Information Nr. 2 über den Komplex­
einsatz des Radtraktors K, 700 zum l'f1ügen im Rahmen einer Bodenbear- ' 
beitunesbrigade" von der Zentralen l'rüfstelle flir Landtechnik . '. / . 
Potsdam-Bornim veröffentlicht worden sind. 

, ' 

Zur, Ermit.tlung der durci de~ lei~tungsstärkeren 'I'raktor ii: 701 ge­

genübe*, dem bisher einGesetzten Traktor K 700 ml:igli:chen Prod~ti­
vitätsstei;;erung beim Pflügen Ivurden mehrere Vergleichsei~s.ätze 

durchgefWlrt. deren wichtigste ßrgebnisse in Tabelle 7 dargestellt 

sind. 

Ergebnisse weiterer produktivitätsme~6ungen beim Einsatz des Trak~ 
tors enthält die Tabelle 8. 

rnfolge der außerordentlich ' großen ' Breite der am Traktor verwende­
ten aeifen von ca. -720 mm ist das l'flügen mit in der Furche fahren':' 

dem' 'fraktor allsgeschlossen. iiUS diesem Grunde besteht für den Ein-

23 



satz des Traktors .in der Landwirtschaft der DDR das dringende Be­
dürfnis nach Import oder Entwicklung einer automatischen Führungs-

. einrichtung. die den Meohanisator von der ständigen genauen Fübrung 
des Traktors längs der Pflugfurohe befreit. 

Vom Hers~eller wird die V~rwendbarkeit des Traktors in Hanglagen 
wie folgt dargeste1lt: · 

Einsatzgrenze in ·Fall-. Steig- und Schichtlinie: 50 (.., 9 %) 

~eim Befahren von Hängen darf unabhängig von der Neigungsrichtung 
nur .der verminderte. Gesohwindigkeitsbereich genutzt werden (Gruppe 
.r und II mit Vma:t = 12,42 km/h). 

Während des Einsatzes traten am Tr;aktor folgende · Schäden und Mängel 
auf: 

_. Hydrauliklei tungam Steuergerät. undicht • . Reparatur nach 
- Planetengetriebe der Vorderachse links undicht. ' Dichtung 

ausgeweohselt · nach 
- Steuergerät der ArbeitshydraUlik. Gewinde sm Anschluß 

ausgerissen .. nach 
- Schlauchleitung zum ÖlkUhler undicht. Reparatur ' nach 
- AnschlUaschläuche für AußenhydraUlik schadb.aft nach 
- Kurzschluß in der Elekt. Anlage. Reparatur .: nach 
- Schlauchverb1ndung schadhaft (Hydraulik) nach 
- Hydraulikleitung undicht, Reparatur 
~ Ventilschaden am Reifen, Reparatur 

nach 
nach 

93 Std 

98 Std 

113 Std 
370 Std 
382 Std 
392 Std 
404 ::;td 
442 std 
491 Std 

Der Aufwand zur Beseitigung dieser Schäden und Mängel betrug 30,4 
AKh. das sind 5, ·1 AKh je 100 Betriebsstunden. / . 

Mit Ausnahme des Schadens am Steue~gerät der Arbeitshydraulik tra-
. . ten a1le Ubrigen Schäden und Beanstandungen an untergeordneten Bau­

gruppen. hauptsächlich an Schläuchen und Leitungen auf und konnten 
ohne nennenswerten Bedarf an Ersatzteilen operativ und ohne größere. e 
stillstandszeiten beseitigt werden. 

Pür die Pflege und Wartung des Traktors wurde der · in Tabelle 9 darge­
stellte Aufwand ermittelt. 

·Der Korrosionssqhutz besteht aus einer mehrschichtigen Farbgebung. 
Die ermittelten ~ennwerte sind in Tabe1le 10 darge·stellt. 

Die Einsatzkosten wurden auf der Grundlage eines kalkulierten Richt­
preise.s von . 140 TM für den Traktor K 701 unter Berücksichtigung des 
während der Prüfung . festgestellten Verbrauches an Betriebsmitteln 
bestimmt. Die Ergebnisse sind in Tabelle 11 dargestellt. 

· 24 



, '.bell. 6:Al'beitsgel'äte zl.lin Einsah des Tl'aktol's K-701 
·in del' Landwirtschaft der ,DDR 

'. PtlUgen 

- AUfsattelbettpflug B 501 
mit Steinaicherung 

- AUfsattelbeetpflug B 550 
(mi t Steinsichel'ung und Hori­
aontalgelerik) 

2. Sa.tbettvorbereitung 

- Kopplungswagen T-890 mit 
2 Feingrubbern B-2J1 
) l>1'illmaachinen A 202 
BBgen und 'Schleppen 

- Kombinator56 KON-800 

J. Sto~pelumbruch 

- Scheibenegge ' BDT-7 
- Soheibenegge GD 6;4 

25 

DDR 

DDR 

DDR 
DDR 
DDR 
DDR 

C'SSR 

UdSSR 
SRR 

6 ••• 8 PflugkBl'pe~ 
2,10 ••• 2,80 m , ' 

11 

10,0 m 
9,25 m 

10,0 m 

8,0 m 

7,0 m 
6,4 m 



Tabelle ,7: Vergle10hseinsatz beim PflUgen 

Einsatzort 
Bodenart 
Oberflächengestaltung 

Ztistand 

Traktortyp 
MotornenDleistung kW(PS) 
Einsatz~sse kg 
Pflugtyp 
Pflugkörperzahl 
Arbeitsbreite/-Tiefe cm/om . 

BergenJ .. Krs. Wanzleben/Börde 
Lehm (~ß) - . 
sohwache Neigung in Bearbeitungs­
riohtung 
normal teuot· li'utterroggen­
stoppel 
K-700 
147 (200) 

- 11550 
B 501 (Umbau) 

6 
218/25 

K701 
202(275} 
13400 
B 501 

7 
269/25 

I\) Querschni tt _ dm2 
CJ\ 

Zugkraftbedarf kN(kp) 
Arbeitsgesohwindig- km/h 
keit . . 
Tr~ebradschlupt ! 
Produktivität in T, ha/h 
" " " ha/100 

kWh 
ha/1001'Sh 

relativ zu K 700 % 
Produktivität in T07 _ ha/h 

Kraftstoftverbrauch 
relat~v zu K 700 
stündl. Verbrauoh 

. 6,32 _ 

1,49 

keine Messungen 

7,54 

keine Messungen 

1,01 (0,74) 
2,21 
1,10(0,80} 

100 
1,11 

2:6,60 
100 
29,6 

148 
1,65 

23,1. 
87 

. 38,1 

Dreileben, Krs. WanZleben/Btsrde · \ 
Lee, m1,t Ton und Sand dl11'chsetd · 
stärkere Steigungen in Bearbei­
tungsriohtung . 
normal feuoht, ·li'utterroggenstoppel, 
Stalldung gestreut 
K 700 K 701 

. 147(20Ö} 202(275} 
11550 13400 
B 501 (Umbau) B501 

6 , 7 
221/25 2~4/25 

39,90 

6,29 

11.70 
1,54 
1 ,'05( 0, 77} . 

100 
1,17 . 

26;2 
100 

. 30,6 

54 ;16 
.' 8,05 

10,60 
2,24 
1~11(0,81} 

145 
1,67 

21.,8 
83 
36,4 
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Tabelle 8: Ergebnisl!e von Produktivitätsmessungen beim, Einsatz des 'Traktors K 701 

Arbeitaart Gerät ' ,EinsQtzbed1ngun&en Breiter ' P~ödUk- Auf.endungen - " . -Tiefe tiv1tät Aß/kWh/ha Kraftstoff: 
in TOT 

-!I.';y:e • c!!!Lcm l1alh d:JJJ.3lha · 
, I 

pflügen, Herbatfurche B 501 Lehm. Ton, trocken; eben 300/25. - 1,43 0,7{) 141 29,0 
Pflügen, Herbatfurche ' B 501 Lell: trocken, Oberfläche 

naß 
,300/28 " 1,50 0,67 134- 26,7 , 

Pflügen, Herb..,t.furche B ,501 Lehm, feuallt, hügelig 300/28 1,58 0,6.4 128. 28,6 
Pflügen', Saatfurche B 501 Lehm, feucht, eben 300/27 1,94 Q,52 104 23,2, 
.PflUgen. Saatfurche, B 501 Lehm. feucht. hügelig . ' 300l27 2.02 0.50 100 ' 25.7 

I\,) 
-'I J?flUgen, H.erbatfurche B' 550 Lehm, ,feucht, eben , 276/32 1,-05 0,95 192 

Pflüsen. Herbatfurche ' B 220 ,Lehm. feucht. eben 2~Ol~0 1.11 ·°.2° 182 ~6.2 ' 

Saatbettvorbel;'ei tung' T-S90+ :' 
Grubber+ 

Lehm, feucht, eben 10:>0/15 2;72 0.,37 74 18;2 ' 

Egge 
Saatbe,ttvo,rbereit~ T-890+ Lehm, trOCken, eben ,1000/1.0 4,38 0,23 46 , 10,4 

Grubber+ 
Egge+ 
Schleeee 



Tabelle 9 . Aufwand tUr Ptlege und Wartung du Traktors 

, Wartungsart Zykl:!! Zeitdaue! Al'be1tailtif-
h dm DK h wind AKh 

vor Schicht beginn 10 0,70 0,70 
Wartung Nr. 1 60 ca. 2000 2,'10 2,.00 
WartungNr. 2 240 ca. 8000 5,00 6,00 
Wartung Nr.3 960 ca. 32000 15,00 17,00 

GeBamtaufwand bis Wartung Nr. 3: 1580 AKmin/240 h 

Tabelle 10 KorroBionBBch~tzkennwerte des ,Traktors K 701 
\. 

Nr. Probeatelle Anstri.y,- Gittersc~tt- D~Chrf·tung.-
dicke , kenn.ert srad J 

1. RaJ:lmenträger 0,17 J AJ 

2. Kotflügel 0,10, J A2 

3. Motorha~be 

außen 0,12' 4 AO A1 
innen 0,06 4 A9 At 

.4. Kabine 
außen 0,12 2 ... J AO 
innen 0,10 2 AO 

~~ I41ttelwert a~ mind. 15 ~ßer8ebniBsen (DAJIW-VW 1095) e I41ttelwert ' a~. mind. 3 Meßel'gebniasen (TGL 14302/05) 
J) nach TGL 18785 
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Die ,Kostenbestimmung geht davon aus, daß Traktoren der Bauform 

und der Einsatzmögl1chkeit~n 'des K 7b1 nac~ c'a. 12000 Einsatzstun­
den amortisiert sind. Kosten für Versicherung Und Unterbringung 

werdem ~Ur 8 Jahre berücksichtigt und auf 12000 Stunden verrechnet. 

Die Kr~ftstoffkosten beinhalten' die anteiligen Kosten fUr Schmier­
s 'torte widsonstige Betriebsmittel. Grundlage ist der bei der Mo-

. , 

torprüfung (Bild 2) ermittelte Kraftstof!verbrauch bei unterscbied-
licher Belastung im' Reglerb'ereich. Normative fUr den Schmierst off­

verbrsuch ergeben sich aus den van Hersteller , vorgegeben1en Öl­
wechsel- und Abscbmierfristen unter Berücksichtigung von 'Verbraucns­

~erten aus der ·Einsat~prüfung. 
I 

Reparaturkosten werden aus dem Neuwert durch Multiplikation mit 
einem :Reparaturkostenfaktor bestimmty bei deesen Festlegung der 
voraussiohtliche Aufwand für zyklische Instandsetzungen de,r Haupt­
baug~uppen und der wä~end der Prüfung festgestellte Aufwand für' 
laufende Mängelbeseitigung berücksichtigt werden. Die \ ~eparatur­
kos:tensumme wird durch die in , 12000 Betl'iebsstunden, verbrauchte 
Kraftstoffmenge dividiert. Dadurch ergeben sich Reparaturkoste,n 
je 'verbl'-auchten Liter ' Dieselkr~ftstort. Lohnkosten wurden einheit­

lich mit ~,- Wh in Rechnung ges~tzt. 

! J • Auswertung 

. Der . Traktor K 701 der Zugkraftklasse 50 kIi (5,0. Mp) iat" in der 
Landw1rta,clülft der ., DDrtauf ebenen und leicht geneigten Flächen 

. für folgende Arbei~en einsetzbar: 

- Pflügen von m1ttelschweren und schweren BÖden mit· 6- bis 8-furcbi­
gen Aufsattelpflüge'n 

- Stoppelumbi'uch mit Scheibengeräten bis 8 m drbeitsbrelte 

- , Sa,atbettvorberei tungsarbei te,n mi t ' ]'e~l1ßrubbern und Eggen-
Schleppen-Kombinati,onen bei ;;rbeitsbreiten bis 12~5 m 

Die moderne ilUsrüstung der' Hauptb,augrüppen, wie z.13. Direktein~ 
. ' I ' 

spritzung des Kraftstoffes in den Kolbenbrennraum, gut~Fahrße-
schwindigkeitsabstufwlg im llauptarbe1t,sbereich, Unter-Last­

Schaltbarkeit des Get,r1ebes, automatische Blockierung der 
Freilauf-Differential-Getriebe ,und ' großvolumi;;e ' hadial-Nieder­
druckoereifung aur allen 4 ani;etrieb~nen Rädern, sind Voraus­
s e tzung für hohe Hirkwlgsi;rade bei Nutzung der' h';otorle1stung. 

Hervorzuheben ist die hohe spezifische l:otorleiotung von 4,04 kii/kN 

29 
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'Tabelle 111 ' Kalkulation der Binsatzkosten 
/ 

li:alk.' Preis; ' 140 TM 
Einsatzdauerl ' , 12000 h 

dW!chächil. Aualilstung V. N' : ' 60 " 
durchschil. Krattstottverbr!: 40,0 dm3/~ 
gesamter Ver,bi'fiuch(12000h): 480000 dm 

Repa~aturkostentaktorl 1,5 
G,esalnt-Rep.Kosten: ,210 TM 
Reparaturkostensatzl 0,44 !/dm3, 

ApschJ:.e1bung 
Kosten t. Versicher'tmg 
Kosten f. Unterbr~ung 

11,61 Mih 
0,37 ~h 

, 0,21 ~h 

Al,lslasttmg:: von Ne 20 30 
40~4 ausgenutzte , Leistung kW 60,6 

PS 55,0 82,5 
Krattstoftverbrauch dm3/h25.2 ' 28,8 

teste Kosten Mih 12,25 12,25 
BetriebslJlitte'lkosten ' 14/h 16,38 18,72 

, ReparaturkosteIl, M/h 11,09 , 12,61 
Lohnkosten M/h 6,00 6,00 

Gesamtkosten M/h 45,72 49,64 

relative Kosten M/kWh \1,13 .0,82 
M/PSh 0,83 0,60 

e, 

40 50 
,80,8 " 101,0 

110,0 ,131,5 
32,5 36,3 

12,25 12,25 ' 
21,13 23,60 
14,30 15,97 
6~00 6,00 

53,68 57;82-

0,66 0;57 
0,49 0,42 

60 ' 70 80 90 100 . 
121,2 14,1,4 161,6 ,181 .. 8 202,0 
165,0 192,5 220.0 241,5 , 275,0 
40,2 44,2 49,5 55,2 59.2 

12,25 12,25 / 12,25 12,25 ,1,2i 25 
26,13 , 28,73 32',18 35,88 38,48 
17,69 19,45 21,78 24,29 - 26,05 
6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 

6,2,07 ,66,43 102,21 78,42 82,78 

0,51 0,47 0,45 0,43 0,41 ' 
0,38 0~ 35' 0,33 0,)2 0,30 

:J 
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Nennzugkraft (55 PS/Mp) bzw.von 15.1 kW/t Eigenmasse(20.5 PS/t). 
Damit kann bei allen Arbeiten eine hohe Flächenprodukti~ität bei 

' Nutz~g der maximal möglichen ~rbeitsgeschwindig~eiten erreicht 
werden." Seine NennzU8kraft von 50 kN (5,0 Mp) erzeU8t der Traktor 
auf mittelschweren Lehmbtiden bei ~inem Triebradaohlupt von Oa. 

' S %, wobei eine 'maximale Arbeitsgesohwindigkeit von ca. 8.7 km/h 
möglich ist ,(Gangstufe i~1/2). Bei einem maxiMal zulä~sigen Trieb- ' 
radschlupf von 15 % erzeugt der Traktor unter den gleichen Bedin­

gungen ,el~e maximale Zugkraft von ca. 70 kN (7.0 Mp) . Diese hohen , 

Zugkräfte sollen aber auf Grund der Hinweise des Herstellers nicht 

,ode~ nur kl,l1'zzeltig genutzt werden (Zmax ~ 6~,S kN ~ 6. 5 Mp). 

Zugkraft und Zugleistung waren bei allen mit dem Traktor während ' 
der EirtilatzprüfungdurchgefUhrten Arbeiten ausreichend. 

Die Furtktions- und Einsatzpr.!ifung des Traktors und seiner Hauptbau­

gruppen ergab folgende Feststellungen: 

Zigm._MQ!Q~_~g!!!§=g~Q!l 

gesicherte Dauerleist,ung von 198 kVI (270 PS) 

- geringer , spezifischer Kra,ftstof:tvel'brauch , von 246 g!kWh (181 g/PSh) 
bei Motornennleistung und von ,'234 g/kWh (172 g/PSh) im"TeillastT" 
bereich bei," verminderter Winkelgeschwindigkeit ,von 167 . radis ' 

(Drehzahl 1600 U/m~nJ 

- sehr hoher Drehmoment-Anstie,g 'ron :23 % gergenüber dem ~unkt, maxi­
maler Motorleistung. Das maximale Drehmoment von 1',115 kIi,in," 

. (n9.8 kpm) wird vom <!Ilotor bei einer lVinkelgeschwinÜg.kdt von 

t25 radis (Drehzahl 1200 'U/min) erreicht. 

- geringer, Ölverbrauch des Motors (2 % des Kra~tatoffverbrauches. , 

mit Ölwec!1sel) ' 

' - ausreichendea Kaltstartverhalten 

- gegenüber dem Traktor K '700 wird ein nicht aufgeladener Motor 
verwendet. dadurch entfällt der Turbo-Auflader 

~Ym_g~!r!~E2_~g_!~gr~~r~ 

- gute Geschwindigkeitsabstufung bei mittlerem Stufensprung von 
1,1S' im gesamten Bereich 

- Überdeckung der Geschwindigkel.t der Gruppen 11 und III. wodurch 
hä!ll'iges Schalten der Gruppen erforderlich ist , 

- Unter-Last-Schaltbarkeit aller 4 Gänge innerhalb jeder Gruppe 
ohne Unterbrechung des Kraftflussea iat möglich 

)1 



- keine ICriechgänge, langsamste Fahrgeschwindigkeit beträgt 
2,9 km/h bei Motornenndrehzahl 

- nohe Transport- und Umsetzgeschwindigkeitvon 33,7 kmlh 

- keine serienmäßig angebaute Zapfwelle, sie wird nur als Zusatz-
~usrüstung für ,eine Winkelgeschwindigkeit ' von 104,5 rad/s 
(Drehzahl 1000 ,U!m) ' angeboten 

I , 

geringer Schal taufwand für Gruppenach!ll tLUlg i111' olge sk,ndig im ' 
., I 

Ei,ngriff shhender Zahnräder 

- abschaltbarer A"ntrieb ,der Hinter achse fiir Straßenfahrt 

- automatische Blockierung der Freilaur-Differentialgetriebe 

- konstante Spurweite beider 'Triebachsen von 2115 mm 

- ungefederte Achsen, daduroh hohe ,Schwingungsbelastung ,des ' Fanrers 

- großvolumige Triebrad-Radial-Bereifung der Dimension '72o-665R 
(26-26AS), die jedoch dl1s 'Fahren in der Furche beim Pf.tUgen in-
folge ihrer großen Bl'eit~ (7~0 1Im\) aussöhließt ' 

- Druokluftbremsanlage für den Traktor und evtl. anzuhängenden 
Trsnsportanhänger 

" 
. . . \ 

hydrostatiSChe Rahmenk~icklenkung mit mechanisoher RUckkopplung 

- keine automatische Führung des Traktors an der Purchenkante beim 
PflUgen 

!!Li!!!!?!g=_.oog_~!!ng!!~!:!:~2l!l!:!SS!D 

leistungsstarke Hydraulikanlage für Krafthe,ber des Dreipunkta,n­
bauaystems und für zwei doppelt wirkende freie AnschlUsse an, 
Traktorrückseite; hydraulische Leistung ca. 16,5 'kW '(22,5 PS) 

- großer Ölvorrat von 126 dm3 

- keine automatische RegelEiinrichtung' fiir 'den Krattneb.er des Anbau- e J 
sY$tems ,z~ Zugkraft- ,und/oder TiefenregU1.ierung der Arbel,tnerk-
seuge 

- Anschlußmaße und Kinematik des Anbausystems sind mit, 'denen des 
K 700 identisch; V!echselnut,zung der Arbeitageräte ist möglich 

,.. ausreichende Hubkraf~ des Krafthebers von 60 kN ' (",6,0 Mp) in den 
Kugelgelenken der unteren ,Lenker 

- Anbauerleichterung für Geräte durch herausziehbare untere Lenker, , 
keine S~hnellkopplungseinrich.ung" 

" I 
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- fIubhakenkupplung fur Aufsat1;elanhän~r, ,die j ·edoch .nur mit 17 kN 
. (N1700 kp) vertika1 belaste~ werden .darf · 

die vom Hersteller vor~egebene maximal zu~ässlge Anhängellist fUr 
~ransporte betrjf.gt, 32· .t 

- keine Anhängerkupplung für mehr achsige Anhänger 
. . 

- kein d2.'uckfreier Rücklauf für deR . Antrieb von Hydromttoren auf 
Arbeitsgeräten 

- zugschiene für Anhängegeräte zum Anba~ .an d.ie unt.eren Lenke~ ge-
h!}rt zur GrundausrUst ung. 

, !!!_~~~!!.!!!blß!!!n!_~g_§!!1b!!~b!!!!!!!!!1bn!! 

- die Kabine des Tra~tors ist nicht umsturzs1cher 

~ , der zulässige ··Grenzwert des .Schalldruckpegels in der Kabine wird 
übersohdtten.Es aind lär_ndernde Verbesserupgen an der ·Kabine 
durchzurühreI!. nl,\zU ihre~ Realisierung muß der Faprer individu-' 
el+e G.ehörschutzmi ttel tragen. . . . 

- ·infolge der unge~ederten Vprderachse werden die zulässigen Grenz­
·we~h für die s~irtii1igungsbeschleun1gung in der vertikalen Richtung 
über schri t ten. 

- der Bedienaufwand ist geri~, die zulässigen Kräfte werden nicht 
überschritten, zahlreiche Bedienelemente liegen jedoch außerhal~ 
des physiologisch maximalen Greifraumes 

- die AUfil~l.lchtung des Arbeitsfeldes nach hinte.n i ·st gut, nacp 

vorn wEirden die Richherte .nicht errei~ht' , es sol~ten , ZLlsatzsqleln­

werfer (Halogen) montiert werden 

- mangelhafte Sicht nach der linken Fahrbahnseite bei· Umsetzfahrten, 
.sonst ausreichende Sicht 

- der Fahrersitz entspricht nicht den anthropome;ischen Richtwerten. 
Die Einstellmöglichkeiten . sind unzureichend und ar.beitsaufwendig. 

- der Abstand zwischen belastetem Sitz und Kabinendach iot ZLl gering, 
dadurch auch Ve)'.'schlechterung der Sichtwinkel 

- del' Aufs·tieg zlir Kabine entspricht nicht den AntordEirungen nacn 
TGL 24626/22 ' 

die Abgasanlage ist nicht fLlnkensicher, außerdem muß die 1ILlS­
trittsrichtung der ilbsase nach oben sein und nicht· nach rechts 
wie am Prüttraktor 
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- geringer ,Reparat~aut.and ~hrend dea Prutzeitr.~s. Die Quali­
tät von Schläuchen und LfJitWlgen iat zu verbeaaern. 

- der Zeitaurwand für Pflege \U;ld WartWlg überateig,t nicht die zu.::" 
lässigen Werte von 250AKmin bis ZWD Pflegeintervall von 240 Be­
triebsstllDden 

- geringe EignWlg des Traktors für den Einsatz in Hanglagen. 1)1e 
Hangeinsatzgrenze beträgt 50 (9 %) , 

- in AllSwertung da%' P%'odllktiv1tätain88sllDgen ~deein k,alkillierte%' 
Preis von ca. 140 TJ/I dem Geb%'auchswert ,des Ti,aktora entsprechen. 
D~bei ist ' das ho~e ' technische Niveau ,einige%' Baugruppen berück- ~) 

, aichtigt. Ein endgültiger P~eis lag Ztlm PrüfWlgsabschluß noch 
nicht , vo%'. Unte%' BerücksichtigllDg ' dieaes Preisea werden bei ho­
he%' , d~chschn1ttlicher A IlSla at !Ul8 von 60 % de r Mot orleist Wlg 
,Einsatzkosten von 62.07 M/h erreicht. 

- am Traktor sind nach' 300 Einsatztagen K,orroilionserschein'Wlgen un­
terschi~dlicher Stii1'ke vorhanden, dte d~ch llDgenügende UntergrllDd­
vo%'behandlung, (Rost- IlDd ZllDde~stellen) Und ' d~ch mechanische Be­
~spruchWlg ,beg\1Dstigt w~den-. 

- auße%' an der Hotori1aube sind die geforderten Gesamtsohichtdioken 
e~ehalten. ,Der geforderte Gitterschneittkennwert 2 w~de wegen 
WlgenUgender 'UntergrllD4vorbehandlllDg n~ Ztlm Teil erreicht. Die 
am gep%'üften Trakto%' vorgenomme~e !'arbSebq gewährleistet n~ I 

Ztlm Teil aus%'eichenden Korrosionsschutz. Kr ' muß für ,die genann­
ten Schwachstellen verbeasert ' werden. 

die BedieDllDgaanweisungist Zil Ilmfangreioh. Sie enthält Zil viele 
BeschreibW1gen IlDd DemontageanleitWJ8en für die Ballgrllppen. Sie 
ist zu kürzen oder derfUr den Traktcristen vorgesehene Absohnitt 
Ube%" die BedienllDg des T%'aktors. , Pflege wid Wart Wlg , sowie die Ag­
'sregatierWlgahinweise ist an den Beginn Z'Il stellen. 

\ 
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4. Beurteilung 
" 

Der Radtraktor K 701 des Kirow-Vli;trkes 'Leningrad (UdSSR) ' ist als 
~raktor der Nen-nz,ugkraftklasse 50 kN (5,0 Mp) "in der Landwirtschat"t 
'der DDR für die Bodenbear"beitLing ' lInter mittelschweren bia schweren 
Bedinungen in ebenein Gelände eü?-setzbar. 

Er zei'c.qne,t sich ' durch hohe spezifi-sche Motorleistung, gute IBetriebs," 
sicherheit ,und gering/en WartungsautWand aus. Der Bedienauf"Y!and ist 
ger;i.ng ; di~ Arbeitebedingup.gen in der Kabine sind gut. Die Lärin-, 
Und Schwingungsbelastung des Fahrer~ sind zu vermindern, der Sitz 
'und die Zuordnung der' Bedienelemente sind " z,u" verbessern. 

Der Traktor K 101 ist für den Einsatz in d~r Landwi rtschaft der DDR 
gut geeignet". 

"PotBdam-Bornim', den 26.7.1977 
l 

,Zentrala ,Prüfste11e für Landtechn·;i.k 

gez'. ' ~UBchel gez. E. Stieglitz 

Dieser Beri cht ' wurde bestätigt, 

Berlin, , den 11.11.1977 
gez. Billon " 
Ministerium für Land~. Forst- und 
NShrungsgUterwirtschatt 
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